
EUL BUÜCHER
OKUMENE „Widerstände, Besorgnisse und Fragen”,

denen die ökumenische Bewegung begegnet,
The New Delhi Report. The Third Assembly geht ernsthaft und ausführlich e1in. eın

of the World Council of Churches 1961 Buch klingt AUus IN dem Appell, die Oku-
SCM Press Ltd., London 1962 448 Sei- inene auf Ortsebene verwirklichen, _
ten. Ganzleinen 305

Der
für Hilfen und Ratschläge gegeben werden.

| SS ist in der Sökumenischen Studienarbeit Anhang enthält Literaturhinweise,
ein Brauch, ZU Verständnis und ZUrTr Dokumente, Listen der Mitgliedskirchen und
Überprüfung Sökumenischer Verlautbarungen „rate des ÖRK bzw. IMR SOWIe Statistiken.
jeweils auch den englischen Wortlaut heran- a  6b) holt erheblich weiter aus
zuziehen, 1n dem Ss1e ursprünglich abgefaßt Sein Buch gliedert sich in drei Abschnitte
worden sind. Darum verweisen WIT auf die Gestern Heute Morgen. Unter „Ge-
1mM Juli erschienene englische Ausgabe des stern“ versteht das Jahrhundert, das
Neu-Delhi-Berichtes, dessen Inhalt sich mit Latourette das „große Jahrhundert“ des
der deutschen Fassung deckt;, abgesehen da- christlichen Glaubens genannt hat, his hin-
O, daß letzterer noch 7zusätzlich sieben der eın in ulNnseTe Tage, Iso jene Zeit, in der
auf der Vollversammlung gehaltenen Haupt- Okumene und Mission vorher niıe erreichte
vorträge beigegeben sind. Fortschritte machten. Der erft. führt diesen

Norman Goodall, The Ecumenical Move-
Nachweis nicht chronologisch der SCOBIA-

ment. What 1t 15 and hat it 0e85 Ox-
phisch, sondern höchst eindrücklich nach den
Stufen der erreichten Zusammenarbeit bzw.

ford University Press, London 1961 240 Einheit. Dabei sieht den Impuls ZUT Ein-
Seiten. Geb 18s heit entscheidend 1n der Mission begründet.

Henry Van Dusen, ÖOne Great Ground of Auf die In ihrem Bereich sich vollziehenden
Hope. Christian Missions and Christian Entwicklungen richtet sich daher sein Blick
Unity. The Westminster Press, Philadel- In erster Linie und WIe WIT meinen

doch ohl ausschließlich, daß diephia 1961 206 Seiten. Geb $3.95
„alten Kirchen“ und auch die anderen InNeben dem Buch Von Samuel McCrea

Cavert (s eft 3/1962 sind 1m der Sökumenischen Bewegung wirksamen
angelsächsischen Raum Zzwel weitere Stan- Triebkräfte demgegenüber allzusehr in den
dardwerke ber die ökumenische Bewegung Schatten geraten

Auch die Bestandsaufnahme iIm zweitenerschienen, die auch bei unlls Beachtung Vel-
dienen. Auch diese beiden Darstellungen Abschnitt „Heute“ bewegt sich In die-
zeichnen sich dadurch daß sle nicht Von ser Richtung, WIe schon die Überschrift „Die
der Theorie her den Stoft herangehen, jungen Kirchen und die christliche Einheit“
sondern aus einer Jebenslangen Erfahrung anzeigt Was In diesem Zusammenhang
in Okumene und ission erwachsen sind ber die Notwendigkeit einer „bodenständi-
Beide Vertftfasser haben insbesondere die 1961 ScCch Theologie“ in den jungen Kirchen Hc
vollzogene Integration maßgeblich mit VOI- sagt ist, führt mitten In die durch Neu-
bereitet. Delhi ausgelösten Fragen hinein.

Norman S Buch gibt 1ne Im dritten Abschnitt „Morgen“ WeTl-
solide und sachkundige Einführung in Ge- den die Schwierigkeiten und Aussichten für
schichte und Wesen der ökumenischen Be- die Verwirklichung christlicher Einheit nüch-
WESUDNEGE, wIie s1e se1it Edinburgh 1910 ihren tern, ber doch hoffnungsvoll gegeneinander
Weg KCHNOMUNECN hat. Innerhalb der DE“ abgewogen, wobei allerdings die röm.-kath.
schichtlichen Fakten und Vorgänge weiß Kirche arl schnell ausgeklammert
immer wieder die entscheidenden Wende- erscheint. Vor allem wird jedoch die prak-
punkte und Entwicklungslinien hervorzu- tische W1Ie theologische KRelevanz, die der
heben und einem geschlossenen Gesamt- Verf. den konziliaren Zusammenschlüssen
bild verknüpfen. Daß dabei auch die für diese Einheit zuschreibt der wenigstens
zwischenkirchlichen Gespräche 1ın Groß- als Frage aufwirft, In der ekklesiologischen
britannien einbezogen werden,; liegt bei Diskussion gründlichen Nachdenkens bedür-
einem englischen Vertasser ahe Auf die fen (diese Gedanken hat Van Dusen bereits
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In seinem Artikel „Die Bedeutung einer rend des Druckes hinzugefügter Anhangkonziliaren Okumene“ 1n : The Ecumenical 36—24 bringt JTexte der Vollversamm-
Review, Nr. 3, April 1960, entwickelt; deut- lung des OÖORK in Neu-Delhi 1961 SOWI1e
sche Übersetzung durch die Ok Centrale Auszüge NCUEIET päpstlicher Enzykliken.erhältlich) Einige Literaturhinweise und ıne

Zeittafel ZUT Sökumenischen BewegungNur einige TIhemen dieses gedanken- (250f.) schließen den Band abreichen Buches selen damit angedeutet, das
auf jeder Seite ine erstaunliche Fülle Von Das Problem vVvon Textsammlungen 1st
Kenntnissen, Einsichten und Anregungen das der Auswahl, die reilich angesichts des
vermittelt. Im Anhang findet sich auf vorgesehenen Umfanges VOoON vornherein DUr
BATA Seiten ıne VO'  - 5—1 reichende begrenzt se1in konnte. Zu beanstanden ist
Zeittafel ökumenisch-missionarischer Ereig- jedoch der Abdruck der Verfassung des
nNisSse. Was diesem Buch ber esselt, ÖORK Von 1948 bzw 1954, obwohl gerade
ist nicht zuletzt jene mitreißende Zuversicht, er Abschnitt I1 (Funktionen) in Neu-
die ihm spricht, weil WIT nach dem Wort Delhi 1m Blick auf die Integration charakte-
Von William Temple In der ökumenischen ristische Erweiterungen VOTSgCNOMME: WUT-

denBewegung „One ground of hope“ für
die Zukunft haben hat bewußt darauf verzichtet, „alle

ökumenischen Erörterungen ZUT FEinheits-
18963 die VO  e} bestimmten theologi-Okumenische Dokumente. Quellenstücke schen Problemkreisen her uNnseTeTr Frageber die Einheit der Kirche ISg vVvVon

Hans-Ludwig Althaus. Vandenhoeck
leibe rücken“, aufzunehmen. SO notwendig
ine Beschränkung auf das eigentlich Ekkle-

KRuprecht, Göttingen 1962 251 Seiten. siologische ist, fragt sich angesichtsart. 14,80 der gebotenen Auswahl doch. ob dieses nicht
nın seine extsammlung mit 1m Ansatz CNg gefaßt ist. Es entsteht

Visser 't Hooft einen Versuch, „das Samll- der Eindruck, gehe in der Frage nach der
Einheit der Kirche wesentlich die mitmeln und zusammenzufassen, Wäas repräsen-

tatıve Urgane des Okumenischen ates der Mehrzahl vVvon Kirchen gegebene Pro-
ZUT Frage der Einheit Ider Kirche| gesagt blematik „Die Kirche und die Kirchen“ Das
haben“ Er bringt VOT allem oftizielle Äuße- ber 1st eın Standpunkt, der WaT 1m Blick

auf die ökumenische Empirie naheliegt undTuNscCnH des OÖORK se1it seiner Gründung 194 S,
ber auch der Zeit davor, fterner Auße- auch weithin der offizielle ist, ber gleich-
rTungen ihm angeschlossener Kirchen. Das ohl den ekklesiologischen Vorstellungen

Kapitel (11—22) enthält Dokumente Von vieler beteiligter Kirchen nicht entspricht.
„Körperschaften der ökumenischen Bewe- Konkret gesprochen: Zum Zentrum und

nicht DUr ZUTr Peripherie!) des Ekklesiologi-gung«‚ nämlich die Verfassungen des ÖRK,
der Kommission „Faith and Order“, des schen und damit ZU. Zentrum aller Aussa-
Lutherischen und des Reformierten Welt- gch ber die Einheit der Kirche gehört für
bundes SOWIle die Richtlinien der „Arbeits- die „orthodoxen“ Kirchen das Dogma und
gemeinschaft christlicher Kirchen in Deutsch- die Tradition, für die „katholischen“ das
land“. Das Kapitel 23—138) bringt „Er- kirchliche Lehramt, für die „evangelischen“
klärungen ökumenischer Konferenzen“, und das Bekenntnis. Indem ber diese und -
ZWaTr der „Faith an Order“-Weltkonferen- ere Problemkreise nicht eigentlich ZUr
zen bzw. -Sitzungen, der Vollversammlun- Sprache kommen, wird das Problem der Fin-
geCnN des ÖORK sowile der Sitzungen seines heit der Kirche für viele Kirchen noch nicht
Zentralausschusses, schließlich der eltmis- einma|l gesichtet und NUrTr höchst allgemein,
sionskonfterenzen. Daran schließen sich 1Im nicht ber zentral und konkret angesSpIoö-

Kapitel (139—23 „Konfessionelle Stel- chen Wohlgemerkt: Wir plädieren nicht für
lungnahmen ZUr Frage der Einheit der 17- die Aufnahme nicht spezifisch ekklesiologi-
che“ nämlich Äußerungen der Griechi- scher Themen obwohl InNnan fragen kann,;
schen un Russischen Orthodoxen Kirche, welches Theologumenon enn nicht von
der röm.-kath. Kirche, des Reformierten Uun: ekklesiologischer Relevanz ist meinen
des Lutherischen Weltbundes, der anglikani- aber, daß VOMN Thema selbest her die ekkle-
schen Gemeinschaft, deutscher Freikirchen siologischen Implikationen vollständig -
SOWI1eE ein1ger „Junger Kirchen“ Ein wäh- gesprochen werden sollten.
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